
Vergänglichkeit

Vergänglichkeit, dein süßer Reiz

nimmt meine Seele ganz gefangen.

Du inspirierst mich – andererseits

bringst du mich auch ins Bangen.

Durch deinen Fortgang ist ein Blühen –

ich lache mit den Frauen –,

du lässt die Abende erglühen,

doch dir ist nicht zu trauen!

Was heute blüht ist morgen tot,

dagegen gibt es gar kein Kraut!

Am Styx erwartet dich dein Boot –

und wehrst du dich auch noch so laut!

Wenn Leben läuft ist alles gut,

dann freut man sich am Augenblick.

Nur wenn es stillsteht ist die Flut

der Lust vorbei und alles Glück!
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